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•  Kulinarische Almschmankerl aus regionalen Produkten zubereitet auf unserem Holzofen
•  vom 20. Mai bis 28. Oktober jeden Sonntag musikalisches Almfest mit dem Wirt und seinem

„BERGFEX’N-TRIO sowie verschiedenen abwechselnden Musikgruppen und Blaskapellen
aus dem Länderdreieck Bayern - Salzburg und Tirol, bei jeder Witterung, im neu angelegten
urigen Almhütten-Biergarten mit schönem Panorama-Chiemseeblick

•  Aktuelle Veranstaltungen und Informationen laufend unter: www.hindenburghuette.de
•  Täglicher Kleinbusverkehr von 9.00 - 16.30 Uhr oder auf telefonischen Anruf unter

INFO-TEL: 0171/5437923 (je nach Saison und Witterungsbedingungen!)
•  NEU: LOWA-Testcenter. Die neuesten Berg- und Wanderschuhe KOSTENLOS testen
•  Ausgangspunkt der beiden Premium-Wanderwege „Almgenuss” und „Gletscherblick”
•  usw.   . . .

Wunderschön gelegen inmitten der
Reit-im-Winkl-Bergwelt
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„Gletscherblick” – so wird der
ausgezeichnete, rund 14,5 Ki-
lometer lange Wanderweg  in
Reit im Winkl genannt, der mit
92 von 100 Erlebnis-Punkten
einer der schönsten (ausge-
zeichneten) Wanderwege in
Deutschland ist! 

Das deutsche Wanderinstitut
misst für das „Deutsche Wan-
dersiegel” an 34 Qualitätskrite-
rien nicht nur die schönen, son-
dern vorbehaltlos auch die kri-
tischen Seiten eines Weges und
zeigt so objektiv wie erlebnis-
reich und schön ein Weg für
den Wanderer empfunden
wird. Gleich zwei Touren wur-
den im Chiemgau mit dem
Wandersiegel ausgezeichnet:
Der alpine Premiumweg „Glet-
scherblick” und der Rundwan-
derweg Almgenuss.

Alpiner Premiumweg
„Gletscherblick”

Ein perfekt komponiertes
Wandererlebnis – so fasst das
Wanderinstitut zusammen und
übertreibt dabei keineswegs:
Auf schmalen Wegen und ganz
überwiegend natürlichem Un-
tergrund führt diese abwechs-
lungsreiche Tour über grüne
Almwiesen und durch reizvolle
Bergwälder, vorbei an talwärts
plätschernden Bächen, zu
grandiosen Fernsichten auf

den Chiemsee und bis in die
Zentralalpen. Mehrere bewirt-
schaftete Hütten und Almen
laden zum Verweilen und Kraft
schöpfen ein. Für die optimale
Wegedramaturgie sollte die
Tour im Uhrzeigersinn gewan-
dert werden.

Und so gehts los: Mit dem
Kleinbus wird der Wanderer
(entweder von der Tourist-In-
formation in Reit im Winkl
oder dem Parkplatz Blindau,
Reit im Winkl) zur Hindenburg-
hütte (Tel. 0171-5437923) auf
die Hemmersuppenalm ge-
bracht. An der Hindenburghüt-
te, die sich übrigens auch für
die letzte Einkehr vor der Ab-
fahrt wieder zurück zum Park-
platz empfiehlt, beginnt der
Premiumweg, der an der St.
Annakapelle und einigen Alm-
kasern vorbei in den kühlen
Bergmischwald führt. Über das
Hochalmgebiet steigt man

gemächlich nach oben. Mit der
Zeit wird der Weg schmaler,
die Wandergruppe marschiert
im Gänsemarsch voran und be-
kommt dabei sehr viel zu se-
hen: Mit jedem Höhenmeter,
der gemacht wird, verändert
sich die Kulisse: Verschiedene
Vegetationszonen werden
durchschritten, Buchen stehen
hier in kleinen Grüppchen und
auf 1.500 Meter liegen die
weitläufigeren Durchkaseral-
men mit schönsten Aussichten.

Hier kehrt man ein und
stärkt sich mit einer Bergbrot-
zeit: selbst gemachter Käse,
Speck und Brot, dazu ein Bier
oder eine Holunderschorle.
Dann geht es weiter bergauf
zum nächsten Ziel, dem Strau-
bingerhaus. Der Weg beein-
druckt mit fantastischen
Blicken zum Großglockner und
Großvenediger mit ihren Eis-
und Schneefeldern. Wer nun
noch nicht genug hat, kann
übrigens den Tag noch mit ei-
nem Gipfelbesuch am Fellhorn
krönen. Der „Gletscherblick”
ist rund 14,5 Kilometer lang.

Gehzeit: rund 5,5 Stunden. Ei-
ne kürzere, aber auch sehr er-
lebnis- und abwechslungsrei-
che Wanderung über grüne
Almwiesen bietet der Almge-
nuss. Durch urige Bergwälder
zieht sich der Weg vorbei an
Bergbächen und Felsformatio-
nen hinauf zum Straubinger
Haus. Unterwegs bieten sich
grandiose Panoramasichten. 

Doch Achtung – der „Ge-
nuss“ im Namen des Weges be-
zieht sich auf die schöne Land-
schaft und die Einkehrmöglich-
keiten, die Genießer haben da-
bei rund 500 Höhenmeter zu
überwinden. Diese Tour ist
trotz der geringen Länge kein
Spazierweg und setzt entspre-
chendes Schuhwerk voraus!

„Almgenuss” mit 
grandioser Aussicht
Die Hochebene „Hemmer-

suppenalm“ besticht durch den
freien Blick auf den Chiemsee
und die stille Lage, neben der
einzigartigen Flora und Fauna
begegnen Sie hier oben noch
Pferden, Kühen und Kälbern,
mit etwas Glück können Sie
auch Murmeltiere beobachten.
Der Weg führt über das weite
Almgebiet der Oberen Hem-
mersuppenalm hinauf zur Eg-
genalm. Dieser Ausblick kann
Panoramablick (360 °) genannt
werden, denn man sieht bis
weit in die Zentralalpen. Der
Abstieg führt über die südli-
chen Teile der beiden Almge-
biete. Der Almgenuss startet
am gleichen Punkt wie der
„Gletscherblick”.

Drei weitere Premiumwege
werden diesen Sommer noch
umgesetzt: Der Kapellensteig,
die  Klausenbachklamm und
der Alpinsteig Kaiserblick.

Prädikat
In Reit im Winkl

gibt es zwei der
schönsten Touren

Deutschlands!

Wanderwege mit Premium

Wanderwege in Reit im Winkl: Perfekt gekennzeichnet und
ein wunderschönes Erlebnis!  
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